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HERAUSGEGEBEN VON ARIANE NEUHAUS-KOCH

GERDA KALTWASSER
,,ES WAR GANZ SCHÖNWAS LOSIN DÜSSELDORF

EIN STADTGESCHICHTLICHES MOSAIK

ÜBER DIE JAHRHUNDERTE”



GERDA KALTWASSER (1930–2002) 

war eine hochgeschätzte und vielgeehrte Journalistin 

und Lokal-Redakteurin der Rheinischen Post.            

Düsseldorfer Stadtgeschichte war ihre besondere     

Leidenschaft, dies brachte ihr den Ehrentitel „Das 

Gedächtnis der Stadt“ ein. Der Band versammelt eine 

umfangreiche Auswahl ihrer stadthistorischen Artikel 

über besondere Ereignisse, malerische Orte und Kunst-

objekte, erinnerungswürdige Gebäude und bedeuten-

de Kulturschaffende, allen voran Heinrich Heine und 

Hermann Harry Schmitz. 

Beginnend mit dem Jahr 1666 entsteht ein vielgestalti-

ges stadtgeschichtliches Mosaik, das durch seine inter-

essanten historischen Bildelemente besonders an-

spricht. Der Band präsentiert journalistische Schmuck-

stücke, die als Wegmarken der identitätsstiftenden  

Rolle der Düsseldorfer Stadtpost in der RP fungierten 

und heute eine ungebrochene Lesefreude bereiten. 

Buch-Umschlaggestaltung: Hannah Reller, Düsseldorf

              1691 Jan Wellem heiratete 

1797 Dichter, Revolutionär & Frauenheld. Heinrich Heine

                       1801/1851 Kö-Geschichte(n) 

     1870 Die alte Hammer Eisenbahnbrücke 

            1872 Schlossbrand

                  1880 Hermann Harry Schmitz' Geburtstag   

1890 Lauter närrische Jubiläen      1899 Apollo-Theater

                  1905 Original-Märchenbrunnen 

  1909/1910 Wie die Villa Horion zu ihrem Namen kam

     1914 Die erste Heine-Büste wurde enthüllt

              1939 Düsseldorf und der Kriegsausbruch 

                           1943 Pfingstangriff 

1948 Erstes Weihnachten nach der Währungsreform 

                            und vieles mehr . . . 

Die bekennende Düsseldorferin lädt Sie ein zu einer 

kenntnisreichen, amüsanten und zugleich nachdenkli-

chen Zeitreise durch die wechselvolle Geschichte der 

Stadt, u .a. mit diesen Stationen: 


